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M1 Geplanter Neckaruferpark zur BUGA 2019

M2 Neckarufer südlich der Paul-Nägele-Brücke 2014

M3 Anlass und Zweck der Bundesgartenschau Heilbronn
Heilbronn ist sich der Tradition der Gartenschau bewusst und 
bestrebt, mit der Bundesgartenschau 2019 die nachhaltige Be-
seitigung von Defiziten im Stadtbild und von Konflikten in der 
Stadtstruktur voranzutreiben.
So gaben die geringe Erlebbarkeit des Neckars, die starke 
Trennung der westlichen und östlichen Stadthälften, ein 
ehemaliges Bahngelände auf der „Großen Neckarinsel“ und 
Brachflächen im Böckinger Bahnbogen und Sonnenbrunnen 
den Anlass, inmitten von Heilbronn einen neuen lebendigen 
Stadtraum wachsen zu lassen. Die seit langem ruhenden 
Potenziale sollen zum Leben und Arbeiten am Wasser und für 
großzügige Grünanlagen genutzt werden.
Hauptziele der Ausrichtung der Bundesgartenschau sind die 
Errichtung des neuen grünen Stadtquartiers Neckarbogen, 
die Revitalisierung der Neckarachse und damit verbunden die 
bessere Verbindung der Stadtteile beiderseits des Neckars. Ins-
gesamt soll der öffentliche Raum der Stadt aufgewertet und 
zukunftsfähig gemacht werden. Die Bundesgartenschau dient 
somit als Motor bei der Realisierung dieser weitreichenden 
und entscheidenden Stadtentwicklung.
Quelle: BUGA Heilbronn 2019 GmbH (2011): Bundesgartenschau Heil-
bronn 2019. Dokumentation.

M4 Stadtquartier Neckarbogen zur BUGA 2019

M5 Bestandssituation Jahr 2010

M6 Die BUGA als Motor der Stadtentwicklung
Die Industriebrachen mit neuem Leben füllen, einen neuen 
Stadtteil errichten – benötigt Heilbronn dafür eine Bundesgar-
tenschau? Ginge es „nur“ um den Stadtumbau, die Antwort 
hieße „nein“.
Doch was hier bezweckt und angestrebt wird, ist mehr. Es 
geht um die Verbindung der Stadtteile Heilbronns über den 
Fluss hinweg. Areale, die lange Zeit ausschließlich der Arbeit 
vorbehalten waren, sollen in die künftige Entwicklung der 
Stadtteile Innenstadt und Neckargartach miteinbezogen 
werden. Um die Lebensqualität zu steigern, bedarf es der 
gestalterischen Hilfe des Gärtners. Bei dem Ausbau der 
Grünflächen steht der Grundgedanke der Nachhaltigkeit im 
Mittelpunkt. Entsprechend versteht sich die Ausrichtung 
auf die BUGA 2019 als Initialzündung und als Motor einer 
langfristigen Entwicklung Heilbronns.
Die Faszination, die von einer Stadt am Wasser ausgeht, ist 
eine wesentliche Attraktion der Bundesgartenschau 2019. 
Aktionen am Fluss, Schiffsfahrten, Besichtigung der Hafen-
anlagen, der Naturgenuss am renaturierten Flussufer – all das 
sind Aspekte der Schau, eingebettet in die Geschichte des 
Neckars, der Stadt und der Region.
Quelle: Stadt Heilbronn Steuerungsgruppe BUGA (2004): Insel im Fluss. 
Bundesgartenschau 2019 in Heilbronn.
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1.	 Bildvergleich I: Beschreibe M1 u. M2.
2.	 Bildvergleich II: Analysiere den Nutzungswandel des „Neckarbogens“ anhand M4 u. M5.
3.	 Erläutere die Gründe und Ziele für die Bundesgartenschau 2019 in Heilbronn (M3 u. M6).


